
Moin Cuxhaven

VON FRANK LÜTT

Papier hält
der Kontrolle
stand
Ich hatte versprochen, bei je-
der neuen Entwicklung in Sa-
chen Deutschland-Ticket zu
informieren. Wie schon be-
schrieben, hatte ein Schaffner
mich angemahnt, weil ich das
49-Euro-Ticket nicht in digita-
ler Form vorlegen kann. Sei-
nem Tipp, ein neues Smart-
phone zu kaufen, folge ich aus
Überzeugung nicht. So fahre
ich also täglich als Pendler mit
einem selbstausgedruckten
Papier und Personalausweis
hin und her. Und nachdem
ich den gesamten Juli nicht
einmal in eine Kontrolle gera-
ten bin, war ich auf den Au-
gust gespannt. Tatsächlich hat
es mich schon in der ersten
Woche „erwischt“. Zu meiner
eigenen Überraschung verlief
die Überprüfung recht glatt.
Die Zugbegleiterin scannte
meinen ausgedruckten QR-
Code, überprüfte meinen Aus-
weis und wünschte mir noch
eine angenehmeWeiterfahrt.
Kein Tadel, kein Aufschreiben
meines Namens, ummich als
möglichen Schwarzfahrer zu
melden... Das sollte doch laut
Schaffner-Aussage im Juni
kommen. Warum ist das Gan-
ze denn jetzt so einfach abge-
laufen? Lag das an der netten
Schaffnerin? Hat das Bahn-
unternehmen womöglich ihre
angekündigten rigorosen Me-
thoden nun doch einge-
stampft? Womöglich muss ich
warten, bis mich der Schaff-
ner von damals überprüft, da-
mit ich ein das Thema ab-
schließendes „Moin“schrei-
ben kann.

Ebbe & Flut:
Hochwasser: 06:42 / 18:58
Niedrigwasser: 01:13 / 13:17
Wassertemperatur: 19° / Wind: W 6
Wattwanderung: 10:45-13:15

KONZERT Anna Scholl mit „café international baroque orchestra“ zum letzten Mal beim Orgelsommer. 4Seite 10
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Führerschein weg
Fahrer mit über
ein Promille
erwischt
Altenbruch.Beamte der Polizei-
inspektion Cuxhaven wurden
am Sonntag gegen 2 Uhr auf
einen VW Polo in Altenbruch
aufmerksam. Der Fahrer des
Autos bog verbotswidrig auf
eine Straße ein, obwohl dies
durch ein entsprechendes Ver-
kehrszeichen geregelt war. Bei
der Kontrolle des 36-jährigen
Fahrzeugführers aus Bremer-
haven bemerkten die Beam-
ten laut Mitteilung einen deut-
lichen Alkoholgeruch in der
Atemluft des Mannes.

Ein durchgeführter Atemal-
koholtest ergab einen Wert
von über ein Promille. Dem
Bremerhavener wurde eine
Blutprobe entnommen, sowie
der Führerschein beschlag-
nahmt und die Weiterfahrt
untersagt. Er muss sich nun
vor Gericht für sein Fehlver-
halten im Straßenverkehr ver-
antworten. Ein Strafverfahren
wurde eingeleitet. (red)

Fraktionsvorsitzende kommt
Anne Kura besucht Kreisverband von Bündnis 90/Die Grünen / Veranstaltung im Lokschuppen

Kreis Cuxhaven. Am Mittwoch, 9.
August, wird Anne Kura, Frak-
tionsvorsitzende von Bündnis
90/Die Grünen im niedersächsi-
schen Landtag, den Landkreis
Cuxhaven besuchen.

Begleitet wird sie von der Lox-
stedter Abgeordneten Eva Vieh-
off. AnneKura ist bekannt für ihr
Engagement im Bereich des Na-
turschutzes und wird im Rah-
men ihrer Reise speziell zu die-
sem Thema in den Landkreis
kommen.

Ein Highlight des Besuchs ist
die Veranstaltung im Lokschup-
pen im Bahnhof Cuxhaven, die

um 19 Uhr stattfinden wird. Die
Veranstaltung richtet sich an in-
teressierteBürgerinnenundBür-
ger, sie können, mit Anne Kura
und Eva Viehoff diskutieren und
auch Fragen stellen. Dabei wer-
den Themen wie Wasserschutz,
aber auch Freiflächen-PV und
Windparks versus Naturschutz
im Mittelpunkt stehen.

Verschiedene Themen
sind angesagt
Unter anderemwirdder „Nieder-
sächsische Weg“ angesprochen,
ein aus grüner Sicht erfolgrei-
ches Konzept zur Förderung des

Naturschutzes in der Agrarwirt-
schaft und in den Kommunen.
Ebenso werden die Elbvertie-
fung, die Weservertiefung und
die Zusammenarbeit der deut-
schen Häfen Gegenstand der Dis-
kussion sein.

Anne Kura wird während
ihrer Reise die Gelegenheit nut-
zen, mit Vertretern aus Politik,
Investoren und Naturschutz-
organisationen zusammenzu-
treffen, um sich über aktuelle
Projekte und Herausforderun-
gen im Landkreis Cuxhaven zu
informieren und auszutau-
schen. (cv)

Anne Kura kommt nach Cuxha-
ven. Foto: p.web-brauers

„Schwimmpause“ stellt
Sportverein vor Probleme
Hallenbad bleibt aufgrund von Reparaturarbeiten länger als vorgesehen geschlossen

VON KAI KOPPE

Cuxhaven. Um die Wettkampf-
form ihrer Schwimmerinnen
und Schwimmer sorgt sich
derzeit die Schwimmabteilung
des ATS Cuxhaven. Aufgrund
von Reparaturarbeiten steht
das Hallenbad an der Beetho-
venallee vorerst nicht zu Trai-
ningszwecken zur Verfügung.

Wer an der Beethovenallee
schwimmen möchte, muss sich
bis zum 25. September gedul-
den: Erst dann können Schüler,
Vereinsmitglieder sowie private
Nutzer vor Ort wieder ihre Bah-
nenziehen. Stadtverwaltungund
die als Betreiberin der Anlage
fungierende Tourismus-Tochter
bedauern, dass sich die
„Schwimmpause“ länger hin-
zieht als geplant: Der Wunsch,
das Hallenbad unmittelbar nach
dem Ende der Schulferien wie-

der freizugeben, lasse sich lei-
der nicht realisieren, hieß es am
Montag. Gleichwohl schritten die
Reparaturarbeiten in erfreuli-
chemMaße voran.

Geborstene Fliesen
rings um die Becken
Was mit dem erst 2020 eröffne-
ten Bad los ist, hatte die Nordsee-
heilbad Cuxhaven GmbH (NC)
bereits auf der eigenen Websei-
te dargestellt: Von „erheblichen
Fliesenschäden in den Becken-
umgängen des Sport- und des
Lehrschwimmbeckens“ ist dort
die Rede. Gutachter, die einge-
schaltet wurden, nachdem die
Misere im Januar diesen Jahres
entdeckt wurde, kamen zu dem
Ergebnis, dass die Schädendurch
mangelhafte Abdichtung am Be-
ckenrand zustande gekommen
sind. Was nicht bedeute, dass die
Becken Wasser verlören: Darauf
wies NC-Geschäftsführer Olaf
Raffel noch einmal explizit hin.
Raffel sprachvonHohllagen eini-

ger Fliesen als mögliche Scha-
densursache.

Die „gute“ Nachricht ist, dass
die Schäden innerhalb der Ge-
währleistungspflicht auftreten.
Der Generalunternehmer, ein
unter anderem auf Sportstätten-
bau spezialisiertes Unterneh-
men, das auf der Badbaustelle
zahlreiche nachgeordnete Ge-
werke beschäftigt hatte, soll in-
formiert sein.

ATSC spricht von einem
„herben Rückschlag„
„Bedauerlich ist, dass der erste in
einer Reihe von durch die Stadt
angebotenenZusatzterminen für
öffentliches Schwimmen nicht
stattfinden kann“, so Stadt-Pres-
sesprecher Marcel Kolbenstet-
ter. Seinen Worten zufolge wer-
den die Folgetermine (ab dem 8.
Oktober) jedoch zu halten sein.

Für den Schwimmsport ist das
ein schwacher Trost: „Für die
Wettkampf-Teams des ATSC ist
dieSperrungdesHallenbadesein

herber Rückschlag“, heißt es in
einer Stellungnahme des Ver-
eins, der auch an Kinder erin-
nert, „die endlich schwimmen
lernen möchten“. Dass jene auf-
grund der sich ergebenden „Län-
gerschließung“ weitere sechs
Wochen warten müssen, findet
der ATSC problematisch - habe
doch bereits die Corona-Pande-
mie einen Rückstau in der
Schwimmausbildung bewirkt.

AbteilungsleiterinHannahEh-
lers hat gleichwohl den Ein-
druck, dass die Fachleute im Bad
ihre Bestes geben. Sie sprach da-
von, dass sich für ihre Gruppen
noch bis Schließung der Freibä-
der Ausweichmöglichkeiten er-
geben. Nach dem 3. September
blieben Trockenübungen wo-
möglich die vorerst einzige Lö-
sung, die aber nicht das reguläre
Training ersetzen könne. Über
Nachteile, die sich dadurch für
ATSC-Leistungsschwimmer erge-
ben, könne man nur spekulie-
ren.

Das „Eröffnungsbild“, das den Bereich des Sportbeckens zeigt, ist nicht einmal drei Jahre alt. Trotzdem gibt es im Hallenbad an der Beethovenal-
lee bereits einen ersten größeren Schaden. Foto: Koppe

Workshop
„Achtsamkeit
in der Natur“
Cuxhaven. Wir alle kennen das,
wir sind sehr häufig mit unse-
ren Gedanken überall, nur nicht
hier, jetzt bei uns. Achtsamkeit
hilft uns dabei, im Hier und Jetzt
zu leben, Achtsamkeit ist der
Schlüssel zum Glück.
Dafür ist es notwendig, dass wir
uns in Achtsamkeit üben.

Seminarleiterin Susanne Pu-
vogel bietet am 26. August in der
Zeit von 14 bis 18 Uhr ein Acht-
samkeits-Workshop im Werner-
wald an.

„DurchmehrAchtsamkeit ver-
ändern wir unsere Vorstellung
vom Leben und von unseren Be-
ziehungen zu anderen Men-
schen.Wir können unsere Poten-
ziale besser nutzen und sind in
der Lage, ein selbstbestimmtes
und glückliches Leben führen zu
können“, sagt Susanne Puvogel
und fügt hinzu: „Und wo kön-
nen wir uns besser in Achtsam-
keit üben als in der Natur - der
Naturraum bietet uns einen
leichten Einstieg in die Achtsam-
keitspraxis.“

In diesem Workshop nähern
sich die Teilnehmer dem Thema
mit Achtsamkeitsübungen,
Atemübungen und Naturmedita-
tionenan. „Das ist nicht gut gegen
Stress und eine gute Burn-out-
Profilaxe, es stärkt auch unser
Wohlbefinden und wir tanken
wieder neue Energie für unse-
ren Alltag.“

Anmeldungen und weitere
Infos gibt es unter Telefon
(04746) 931406oderviaMail hal-
lo@susanne-puhvogel.de ent-
gegengenommen. (red/jp)

Podiumsdiskussion
Seenotrettung
im Mittelmeer
Cuxhaven. Der Kreisverband der
Grünen am lädt Donnerstag, 10.
August, um 19 Uhr zur Podiums-
diskussion zum Thema Seenot-
rettung auf dem Mittelmeer im
Havenhostel Cuxhaven ein.
Podiumsteilnehmende sind der
Grüne Bundestagsabgeordnete
Julian Pahlke, der vor seiner Zeit
als Abgeordneter selbst als See-
notretter aktiv war und Geflüch-
tete im Mittelmeer gerettet hat.
Außerdem sind Kapitän und See-
notretter Kai Kaltegärtner und
Saleh Khalil mit dabei. Khalil
möchte das Podium nutzen, um
von seiner Fluchtgeschichte zu
erzählen.

Kaltegärtner war wegen See-
notrettung bereits mehrfach in
den Schlagzeilen. Er warf einer
Vermittlungsagentur für Kapitä-
ne vor, ihn aufgrund seiner Ret-
tertätigkeiten im Mittelmeer,
nicht mehr zu vermitteln. Nach
einem Urteil des Niederländi-
schen Gerichts für Menschen-
rechte 2022, konnte im Frühjahr
dieses Jahres eine Einigung mit
der Agentur erzielt werden.

Eine dramatische Fluchtge-
schichte hat Saleh Khalil zu er-
zählen. Das Assad-Regime nahm
ihn, aufgrund eines Filmes, der
für Propaganda erklärtwurde, in
Haft. 2015 gelang ihm die Flucht
aus Syrien nach Deutschland
über dasMittelmeer. Einmal hat-
te er es bereits vorher probiert.
Beim zweiten Versuch entkam er
dem Tod nur knapp. Er lebt in
Cuxhaven.

Auch über das Allgemeine
Europäische Asylsystem (GEAS)
soll gesprochen werden, wel-
ches der Anlass für den Kreisver-
band Cuxhaven war, um eine
Veranstaltung zum Thema Mi-
gration und Flucht zu organisie-
ren. (red)
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